
Im Vorjahr konnte das 23. Symposium Flussgebietsmana-

gement aufgrund der Corona-Pandemie nicht als Prä-

senzveranstaltung stattfi nden. Mit drei digitalen Vorträgen 

hatten wir Sie über die Entwicklungen in Sachen Flussge-

bietsmanagement und EU-Wasserrahmenrichtlinie auf dem 

Laufenden gehalten. Corona bestimmt auch weiterhin das 

Tagesgeschehen, so dass wir uns für eine rein virtuelle Ta-

gung entschieden haben, die in diesem Jahr am 01. Juni 

stattfi ndet. Die Themen Digitalisierung, Umsetzung Was-

serrahmenrichtlinie (WRRL) und Trockenheit, die für das 

Symposium in 2020 vorgesehen waren,  sind inzwischen 

aktueller denn je. Insbesondere in der Digitalisierung haben 

wir alle im vergangenen Jahr große Fortschritte gemacht. 

Vieles liegt aber auch noch vor uns, was Harmonisierung, 

Standardisierung und auch Modellierung angeht. Das Land 

NRW beendet wenige Tage nach unserer Tagung die Öf-

fentlichkeitsbeteiligung zum 3. und letzten Bewirtschaf-

tungsplan gemäß WRRL. Auch der Wupperverband und 

seine Mitglieder haben Stellung bezogen. Erfolge aus der 

Umsetzung bisheriger Projekte und Maßnahmen werden 

vorgestellt. 

Die außergewöhnliche Trockenheit in den Jahren 2018 bis 

2020 hat den Wasserschutzwald an unseren Talsperren 

verwüstet und stellt neue Anforderungen an die Bewirt-

schaftung von Talsperren und die Sicherung der Trinkwas-

serversorgung. Hier werden wichtige Fragestellungen wie 

mögliche Anpassungen an die Folgen des Klimawandels 

diskutiert.

Die BR Düsseldorf und der Wupperverband hoffen, Sie 

zahlreich beim 24. kombinierten Symposium Flussgebiets-

management und Gebietsforum Wupper begrüßen zu 

dürfen! 

24. Symposium 

Flussgebietsmanagement beim Wupperverband

Gebietsforum Wupper der Bezirksregierung Düsseldorf 

01. Juni 2021

Anmeldungen nur online unter www.wupperverband.de bis zum 18.05.2021



Anmeldungen nur online unter www.wupperverband.de bis 

zum 18.05.2021

Die Veranstaltung wird als Fortbildungsveranstaltung von 

der Ingenieurkammer-Bau NRW anerkannt. 

Wupperverband, www.wupperverband.de

Untere Lichtenplatzer Straße 100, 42289 Wuppertal

Ansprechpartnerin: Ilona Weyer, Tel.: 0202 583 233

24. Symposium 

Flussgebietsmanagement beim Wupperverband

Gebietsforum Wupper der Bezirksregierung Düsseldorf 

01. Juni 2021

Moderation: Dr. Marlene Liebeskind 

09:00 Begrüßung 

 Claudia Fischer, Verbandsratsvorsitzende 

09:10 Begrüßung

 Jörg Matthes, Bezirksregierung Düsseldorf 

09:20 Dritter Bewirtschaftungszyklus und Zielarten-  

 gewässerausweisung: „Ritterschlag“ oder 

 Überforderung? 

 Georg Wulf, Vorstand Wupperverband (WV)

09:30 Der dritte Wasserrahmenrichtlinie-Bewirtschaf- 

 tungsplan – mit ambitionierten Zielen fortfahren 

 Hans-Jörg Lieberoth-Leden , 

 Ministerium für Umwelt-, Landwirtschaft, Natur-  

 und Verbraucherschutz NRW (MULNV) 

09:50 Diskussion / Pause

10:10 Fachlich-strategische Ausrichtung im dritten 

 Bewirtschaftungsplan 

 Dr. Friederike Vietoris, MULNV NRW 

10:25 Umsetzung WRRL im Einzugsgebiet der Wupper  

 – dritter Bewirtschaftungsplan 

 Dr. Marlene Liebeskind, WV 

10:40 Erste Informationen zur Öffentlichkeitsbeteiligung  

 des dritten Bewirtschaftungs-Plans WRRL 

 Detlef Reinders, Bezirksregierung Düsseldorf 

10:55 Digitalisierung beim Wupperverband 

 Dr. Torsten Frank, Dr. Viktoria Berger, WV

11:10 Digitalisierung in der Gewässerunterhaltung  

 Sebastian Arns, WV 

11:25 Diskussion

11:50 Prämierung von Studienabschlussarbeiten

 Georg Wulf, WV

12:00 Mittagspause 

13:30 Der besondere Vortrag: 

 Digitalisierung und Change  

 Jörg Heynkes, Speaker & Autor

3 Jahre Trockenheit

14:00 Der Wasserhaushalt in NRW

 Bernd Mehlig, Landesamt für Natur, Umwelt und  

 Verbraucherschutz Nordrhein-Westfalen 

14:15 Prognose-Tools für Klima, Hydrologie und 

 Talsperreninhalte 

 Marc Scheibel, WV  

14:30 Entwicklung des Wasserschutzwaldes  

 Torsten Klingenhoff, WV 

14:45 Bewirtschaftung von Talsperren

 Claudia Klerx, WV 

15:00 Diskussion / Pause

15:20 Der politische/aktuelle Vortrag: Das neue   

 12-Punkte Programm zur Kooperation mit der  

 Landwirtschaft 

 Prof. Dr. Lothar Scheuer, Aggerverband 

15:35 Diskussion   

15:45 Schlusswort

 Georg Wulf, WV


